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Gedenken - Lernen - Wachsamsein
Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Immer wieder neu wollen wir lernen, dass sich das, was sich am 9. November 1938 ereignete, nicht
wiederholen darf.
Wie in vielen anderen Orten Deutschlands wurde auch in Ruppichteroth die Synagoge in der Wilhelmstraße in
Brand gesteckt. Dies war der sichtbare Auftakt zur fürchterlichen Vertreibung und Vernichtung der jüdischen
Minderheit in Deutschland und so auch in Ruppichteroth. Dabei handelte es sich bei dieser Minderheit um
Deutsche, die ihr Deutschland und auch ihr Ruppichteroth liebten, nur dass sie etwas anderes glaubten als die
Mehrheit.
Die Erinnerung an die Reichspogromnacht ist ein wichtiges Zeichen wider das Vergessen und die Gleichgültig-
keit, ist Erinnerung an die Opfer, an zerstörtes Leben und für immer vernichtete Weltgüter.
Doch Gedenken ist keine Momentaufnahme. Gedenken muss lebendig sein. Die Begegnung und der Umgang
mit den Geschehnissen der Vergangenheit muss in unseren Alltag einfließen.
Wir wollen gemeinsam versuchen, dem gerecht zu werden. Außerdem können wir für den Frieden in der ganzen
Welt beten.
Um uns allen diese wichtige Aufgabe bewusst zu machen, laden wir Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde
Ruppichteroth ein zu einem

SchweigemarschSchweigemarschSchweigemarschSchweigemarschSchweigemarsch
am Mittwoch, den 9. November 2022.am Mittwoch, den 9. November 2022.am Mittwoch, den 9. November 2022.am Mittwoch, den 9. November 2022.am Mittwoch, den 9. November 2022.

Wir treffen uns um 19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr in der katholischen Kirche in Ruppichterothkatholischen Kirche in Ruppichterothkatholischen Kirche in Ruppichterothkatholischen Kirche in Ruppichterothkatholischen Kirche in Ruppichteroth zu einer kurzen Einführung.
Anschließend gehen wir ca.ca.ca.ca.ca. ab 20:00 Uhr ab 20:00 Uhr ab 20:00 Uhr ab 20:00 Uhr ab 20:00 Uhr über die Markt-, Wilhelm-, Burg- und Brölstraße, vorbei an Häusern
der ehemaligen jüdischen Mitbürger zur ehemaligen Synagoge, wo wir mit einer Kranzniederlegung und einem
Gebet den Schweigemarsch beenden werden. In der Wilhelmstraße halten wir für einen kurzen Vortrag über
das Leben und das Schicksal der jüdischen Familie Moses Hess am ehemaligen Wohnhaus.
Bitte beachten Sie den neuen Weg des Schweigemarsches, der aufgrund der historischen Recherchen und im
Hinblick auf die Reichspogromnacht an den prägenden Orten der jüdischen Geschichte in Ruppichteroth
vorbeiführt.

Es laden ein:Es laden ein:Es laden ein:Es laden ein:Es laden ein:
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister

Der Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein RuppichterothDer Bürgerverein Ruppichteroth
Die Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische KirchengemeindeDie Katholische Kirchengemeinde und die Evangelische Kirchengemeinde
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Herbst-Winter-
Werkkunstmarkt
Am 12. und 13. November 2022
in Nümbrecht
Der Herbst-Winter-Werkkunst-
markt in Nümbrecht findet am
12. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 202212. + 13. November 2022 in
der GWN-Arena (Mateh-Yehu-
da-Str. 3a) statt. Sowohl Sams-
tag als auch Sonntag ist der
Markt für Sie von 11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -11.00 Uhr -
18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr18.00 Uhr bei freiem Eintritt
geöffnet.
Die Werkkunstmärkte in Nüm-
brecht gehören mit rund 45
Aussteller*innen seit Jahren zu
den bekanntesten und belieb-
testen, nicht nur in der hiesigen
Region. Sie sind traditioneller
Treffpunkt für alle diejenigen, die
Kunst- und Handwerk schätzen
und lieben. Die Aussteller*innen
reisen aus ganz Deutschland an,
um ihre Arbeiten, Fertigkeiten
und Kunstwerke zu zeigen und
um ihr Können zu demon-strie-
ren. Selbst gefertigte Deko-ra-
tionen für Tisch und Türen oder
die Gute Stube vermitteln einen
Hauch von Herbst und stimmen
auf die Zeit der Kerzen und Lich-
terketten ein. Doch auch ande-
res wird nicht zu kurz kommen:

Anzeige

Keramik, Schmuck, Häkelfilet-
arbeiten, Teddys, Puppen, Gruß-
karten, Tisch-decken, Patch-
work, Filzkunst, Holzarbeiten
und noch vieles mehr.
Bitte beachten Sie die aktuel-
len Corona-Schutzmaßnahmen
und Regeln.
Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:Veranstalter:
Nümbrechter Kur GmbH
Veranstaltungsort:
GWN Arena Nümbrecht

Bürgerverein Schönenberg
e. V. informiert
Herbstausflug

Das KatharinentorDas KatharinentorDas KatharinentorDas KatharinentorDas Katharinentor

Burg BlankenbergBurg BlankenbergBurg BlankenbergBurg BlankenbergBurg Blankenberg

Am Sonntag, den 16. Oktober,
trafen sich bei schönstem Son-
nenschein die Mitglieder des
Bürgerverein Schönenberg e.V.
(BVS) zum traditionelle Herbst-
ausflug.
In diesem Jahr war Stadt Blan-
kenberg das Ziel und zahlreiche
Mitglieder - unterschiedlichen
Alters - nahmen das Angebot
gerne an.
Frau Schlüssel, eine ortskundi-
ge Touristenführerin nahm die
Gruppe am Treffpunkt in Blan-
kenberg in Empfang.
Während der Führung durch den
historischen Ortskern schlüpfte
sie in verschiedene Kostüme und
Rollen, und wir genossen eine
lehrreiche und amüsante Tour
durch die Gassen des Städt-
chens mit seiner interessanten
Geschichte.
Nach der gelungenen Führung
wurde in einem örtlichen Restau-
rant gemeinsam zu Mittag ge-

gessen.
In einzelnen Gruppen erkunde-
ten wir anschließend noch das
Gelände rund um den Ort, bevor
wir den Heimweg antraten.
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Tel. 0 22 95 - 90 79 4-0
www.hawle-treppenlifte.de

Ihr Spezialist 
direkt vor Ort

kompetent

zuverlässig&

Der Weiher wird winterfertig gemacht
Hallo liebe Vereinsmitglieder,
hallo Freunde des Heimatvereins,
hallo liebe Mitbürger aus Winter-
scheid und den Nachbarorten!
Es ist wieder soweit.! Der Weiher
muss geleert und gereinigt wer-
den. Auch rund um den Weiher
soll alles ordentlich „winterfer-
tig“ gemacht werden. Unter dem
Motto: „Mach Mit - Hilf Mit!“
rufen wir Euch zur aktiven Unter-
stützung auf! Termin ist Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,
der 5.der 5.der 5.der 5.der 5. November um 10 Uhr November um 10 Uhr November um 10 Uhr November um 10 Uhr November um 10 Uhr. Wer
also Aktiv etwas Gutes für unsere
Dorfgemeinschaft tun möchte,
kommt zum Weiher und unter-
stützt uns bei den Arbeiten. Schau-
fel, Rechen oder Besen können
noch gebraucht werden.
Als Dankeschön gibt es zum
Schluss einen kleinen Umtrunk
mit Siedewürstchen und Bröt-
chen. Über rege Teilnahme und
Hilfe am Weiher würden wir uns
sehr freuen.
Zur Planung des Umtrunks wäre
eine telefonische Anmeldung von
Vorteil. Telefon: 0152 / 21604562.
Bis zum 5. November
Euer Heimatverein Winterscheid

Herbstkonzert Akkordeonorchester jmk
Ruppichteroth
Bei uns spielt sich was ab...Bei uns spielt sich was ab...Bei uns spielt sich was ab...Bei uns spielt sich was ab...Bei uns spielt sich was ab...
...und das seit 1952! Und endlich
können wir wieder für Euch spie-
len!
Am 19. November um 19 Uhr19. November um 19 Uhr19. November um 19 Uhr19. November um 19 Uhr19. November um 19 Uhr la-
den wir Euch in das Foyer derFoyer derFoyer derFoyer derFoyer der
Sekundarschule RuppichterothSekundarschule RuppichterothSekundarschule RuppichterothSekundarschule RuppichterothSekundarschule Ruppichteroth
ein. Feiert mit uns unseren 70.70.70.70.70.
GeburtstagGeburtstagGeburtstagGeburtstagGeburtstag und genießt einen
entspannten Konzertabend.
Seit dem Frühjahr proben wir flei-
ßig jeden Freitag für unser erstes
Konzert seit drei Jahren und freu-
en uns schon riesig, Euch die Er-
gebnisse präsentieren zu können.
Mit am Start ist unter anderem
der deutsche Rock- und Pop-
Künstler Herbert Grönemeyer mit
seinen bekanntesten Hits wie
„Männer“, „Mensch“ und „Mam-

bo“. Außerdem könnt ihr euch auf
die sehr eingängige und nicht we-
niger bekannte Titelmelodie des
Disney-Pixar-Animationsfilms „Ra-
tatouille“ freuen. Spannend wird
es auch mit dem Duo Simon and
Garfunkel mit ihrem weltbekann-
ten Hit „Sound of Silence“, der
gleichzeitig berührt und zum Träu-
men einlädt. In die Welt der Pop-
Klassik geht es mit dem Stück „Sin-
fonia per un addio“ der bekannten
Gruppe Rondo Veneziano. Zudem
dürft ihr Euch auf ein Überra-
schungsduett freuen.
Und das ist nur eine kleine Aus-
wahl der Stücke, die wir für Euch
einstudiert haben. Freut Euch auf
weitere unterhaltsame Darbietun-
gen und lasst Euch überraschen.

Wir freuen uns, Euch alle endlich
wiederzusehen! Zur Feier des Ta-
ges ist der Eintritt freiEintritt freiEintritt freiEintritt freiEintritt frei.
Das Konzert findet unter den zum
Zeitpunkt der Veranstaltung gel-
tenden Corona-Regeln statt.
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Freitag, 28. Oktober 2022Freitag, 28. Oktober 2022Freitag, 28. Oktober 2022Freitag, 28. Oktober 2022Freitag, 28. Oktober 2022
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177

Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Sonntag, 30. Oktober 2022Sonntag, 30. Oktober 2022Sonntag, 30. Oktober 2022Sonntag, 30. Oktober 2022Sonntag, 30. Oktober 2022
Herz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-ApothekeHerz-Apotheke
Markt 3, 53783 Eitorf, 02243/2214

Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld),
02292/2340

Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503

Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid),
02247-300707

(Angaben ohne Gewähr)

Bereitschaftsdienste
Polizei-Notruf 110
Polizeibezirksdienststelle 02295/
5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/6343249
Feuerwehr- und Rettungsdienst:
112
Krankentransporte 02241/19-222

GEMEINDEWERKE RUPPICH-
TEROTH GmbHVER- UND ENT-
SORGUNGSBETRIEBE

Störfall - Telefon- Nummer
0800/ 7766655
Unter den o.g. Rufnummern errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth
GmbH für die Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung der Ge-
meinde Ruppichteroth über die
Leitstelle des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST DES RWETDIENST DES RWETDIENST DES RWETDIENST DES RWETDIENST DES RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon - Nr. 0800/4112244
Notruf-Nummer der Rhenag
0180/2484848
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichteroth
In der sprechstundenfreien Zeit er-
reichen Sie den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst aller Fachrichtungen
für den Rhein-Sieg-Kreis unter der
zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwi-
schenfällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheini-
schen Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst:
01805-986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis

08.00 Uhr des darauffolgen-
den Morgens,

- mittwochs von 13.00 Uhr bis
zum nächsten Morgen
08.00 Uhr,

- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr
und

- an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Telefon-
Nr.: 0228-19240

APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt
es telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen
Festnetz: 0800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
22833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Apo-
theken finden Sie auch im Inter-
net unter www.aknr.de
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betrof-
fenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Cari-

tasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungsstel-
le-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprä-
vention/ Opferschutz Siegburg
Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411
Weitere Informationen sind im
Rathaus, Tel.-Nr.: 02295/4925,
erhältlich.

SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-
TRUMTRUMTRUMTRUMTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum
Eitorf/Siebengebirge
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Kontakt- und Beratungsstelle des
SPZ Eitorf in der Gemeinde Rup-
pichteroth
Jeden Mittwoch findet in den Räu-
men der evangelischen Kirchen-
gemeinde, Burgstraße 8, 53809
Ruppichteroth
die Kontakt- und Beratungsstelle
von 14.00 - 17.00 Uhr statt (ande-
re Zeiten werden bekannt gege-
ben und/oder erfolgen per Aus-
hang).
Sozialpsychiatrisches Zentrum
Eitorf/Siebengebirge
Tagesstätte und Kontaktstelle
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg,
Tel.-Nr.: 02243-82670
E-Mail: Kobe@awo-bnsu.de
SPZ Notfalldienst Rhein-Sieg-
Kreis ist unter der Nummer
02243-847580 zu erreichen.
Beratungs- und Betreuungszen-
trum Eitorf, Spinnerweg 51-54,
53783 Eitorf
Telefon: 02243/84758-0
Fax: 02243/84758-11
Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:Beratungszeiten:
nach Vereinbarung!
Tagesstätte & Kontaktstelle:::::
Siegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 EitorfSiegstraße 16, 53783 Eitorf
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon: 02243/82670 02243/82670 02243/82670 02243/82670 02243/82670
Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794Fax: 02243/842794
ÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeitenÖffnungszeiten:
montags 11.30 - 14.30 Uhr:
Brunch, Offene Angebote
donnerstags 15.00 - 19.00 Uhr:
Offener Treff
Jeden 2. Samstag 9.30 - 12.00 Uhr
(Möglichkeit zum gemeinsamen
Frühstück)
Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid, Much und
Ruppichteroth
Seit dem 01. Oktober 2017 ist
neben Frau Wagner, die seit dem
Jahre 2012 Ansprechpartnerin für
die Familien und Kinder aus Rup-

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn

pichteroth im Rahmen der Bezirks-
sozialarbeit ist, Frau Ley als Be-
zirkssozialarbeiterin des Jugend-
hilfezentrums Neunkirchen-Seel-
scheid für die Gemeinde Ruppich-
teroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptor-
te Schönenberg und Winterscheid
sowie die umliegenden Orte wie
u.a. Ahe, Oberlückerath, Rose und
Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr
in den Räumlichkeiten des Öku-
menischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden
Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: 02247-92155518
Frau Ley: 02247-92155528.
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent, vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter Tel.-Nr.
02245-4418 in Much Ort, Pfarr-
heim St. Martinus, Klosterstraße
8 jeden 1. und 3. Donnerstag im
Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr
Beratung durch die Sozial-Lotsen,
ohne Terminvereinbarung, Tel.
02245.4148 sowie jeden 2. und 4.
Donnerstag im Monat von 10.00
bis 12.00 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest (Dipl. Soziaalarbei-
terin - SKF), mit Terminvereinba-
rung, Tel. 02241.958046 oder
0151.15414097
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-
bürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er
bietet nach telefonischer Verein-
barung Sprechstunden an. Termi-
ne können mit ihm telefonisch
unter der Rufnummer 02295/
902318 oder 0160/8230810 oder
per E-Mail an ludwig@neuber.de

vereinbart werden. Der Kontakt
kann auch über das Kommunale
Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises, - Der Landrat -, Kai-

eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.

ser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Sieg-
burg, Telefon 02241 /13-2107, E-
Mail: integration@rhein-sieg-
kreis.de hergestellt werden.
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Hier  
bist du 
richtig.
Einladung zum Infoabend und Schnuppertag  

an beiden Schulstandorten

sek-nr.de

Für Rückfragen zu den Veranstaltungen oder zum Anmelde-

Ihre / Deine Möglichkeiten die Sekundarschule an den Standorten 

Ruppichteroth und Nümbrecht kennenzulernen.

Infoabende
Standort Ruppichteroth  

Mittwoch, 23.11.22 um 19.00 Uhr

Standort Nümbrecht  

Donnerstag, 24.11.22 um 19.00 Uhr

Schnuppertag
An beiden Standorten  

Samstag, 05.11.22

Einlass ab 09.45 Uhr, 

Eröffnungsveranstaltung 10.00 Uhr

Das Rathaus und das
Bröltal-Bad informieren

Bröltal-Bad;
Frühschwimmen

Die Büros der Gemeindeverwal-
tung und das Bröltal-Bad sind
am Montag, dem 31. Oktoberam Montag, dem 31. Oktoberam Montag, dem 31. Oktoberam Montag, dem 31. Oktoberam Montag, dem 31. Oktober
2022 (Brückentag),2022 (Brückentag),2022 (Brückentag),2022 (Brückentag),2022 (Brückentag),
ganztägig geschlossen.

Ruppichteroth, den 17. Oktober
2022

Der Bürgermeister
Mario Loskill

Aus personellen Gründen muss
das Frühschwimmen mittwochs,
6.00 - 8.00 Uhr, bis einschl.
08.03.2023 leider ausfallen.
Ich bitte um Verständnis.

Ruppichteroth, den 24.10.2022
Der Bürgermeister

In Vertretung:
Gabriele Wörner

Notarsprechtag in
Ruppichteroth

Gemeinsame
Bürgersprechstunden
des Ordnungsamtes und des
Polizeibezirksdienstes für November 2022

Neugestaltung des Penny-
Marktes in Ruppichteroth

Die gemeinsamen Bürgersprech-
stunden im Monat November fin-
den jeweils dienstags am 08. und
22. November 2022, in der Zeit
von 16.00 bis 17.00 Uhr, im Rat-
haus der Gemeinde Ruppichteroth

(Zimmer 102) statt.
Ruppichteroth, den 24.10.2022
Gemeinde Ruppichteroth
Der Bürgermeister
Im Auftrage:
Sascha Seuthe

Der nächste Sprechtag von
Herrn Notar Stefan Wegerhoff,
Hennef, findet am Freitag, dem
4. November 2022, in der Zeit
von 9.00 - 11.30 Uhr, im Rat-Rat-Rat-Rat-Rat-
haus in Schönenberg, Zimmerhaus in Schönenberg, Zimmerhaus in Schönenberg, Zimmerhaus in Schönenberg, Zimmerhaus in Schönenberg, Zimmer
202202202202202, statt.
Termine bitte ich ausschließlichausschließlichausschließlichausschließlichausschließlich
beim Notariat in Hennef unter der
Telefon-Nummer 02242 / 92410

zu vereinbaren.
Die weiteren Notarsprechtage
werden rechtzeitig im Mittei-
lungsblatt bekanntgegeben.

Ruppichteroth, den 24. Oktober
2022
Der Bürgermeister:
In Vertretung:
Klaus Müller

Derzeit wird der Penny-Markt in
Ruppichteroth umfangreich sa-
niert und umgebaut.
In der Sitzung des Ausschusses
für Planung, Klima- und Umwelt-
schutz des Rates der Gemeinde
Ruppichteroth am 12. September
2022 wurde von einer Mitarbei-
terin der Penny GmbH die Pla-
nung zur Neugestaltung des Pen-
ny-Marktes in Ruppichteroth vor-
gestellt.
Der Markt soll im Zuge von Mo-
dernisierungsarbeiten eine be-
sondere Marktplatzathmosphä-
re mit übersichtlicherem Wa-

rensortiment und leichterer
Orientierung erhalten. Außer-
dem ist eine Komplettsanierung
des Parkplatzes geplant, wel-
cher mit breiten Parkplätzen
sowie E-Ladesäulen ausgestat-
tet werden soll.
Ab sofort finden Sie eine Präsen-
tation der Penny GmbH zur Sanie-
rung auf unserer gemeindlichen
Homepage www.ruppichteroth.de.

Ruppichteroth, den 24. Oktober
2022
Der Bürgermeister
Mario Loskill
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Anmeldung für Plätze
in den Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Ruppichteroth
Sehr geehrte Eltern,
auch in diesem Jahr möchte ich
Ihnen die Möglichkeit eines ein-
heitlichen Anmeldeverfahrens für
die Kindergärten in der Gemein-
de Ruppichteroth bieten. In den
folgenden kurzen Darstellungen
der einzelnen Einrichtungen kön-
nen Sie sich einen ersten Eindruck
über den jeweiligen Träger und
seine Angebote verschaffen.
Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-Anmeldeschluss für alle Einrich-
tungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. Novembertungen ist der 30. November
20222022202220222022.
Ich bitte Sie, sich direkt mit Ihrer
jeweiligen Wunscheinrichtung in
Verbindung zu setzen oder Ihre
Anmeldung über das Internetpor-
tal „KiTaPLUS“ (https://kitaplus.de)
vorzunehmen. Dort können Sie Ihr
Kind auch für mehrere Einrich-
tungen anmelden und Ihre Priori-
täten vermerken.
Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten Bewegungskindergarten WinterWinterWinterWinterWinter-----
scheider scheider scheider scheider scheider WirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwindeWirbelwinde

Winterscheid
Zum Ortsiefen 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-5990
E-Mail:
corina.kasolowsky@educcare.de
Ansprechpartnerin: Frau Corina
Kasolowsky
Wir sind die Winterscheider Wir-
belwinde aus Ruppichteroth/
Winterscheid. Bei uns finden 55
Kinder im Alter von 4 Monaten
bis zu 6 Jahren einen Platz zum
Wohlfühlen, Spielen, Entdecken
und Toben. In unserem moder-
nen Haus gibt es drei Gruppen:
Gruppe I, 2 bis 6 Jahre, Gruppe
II: 0,4 bis 3 Jahre und Gruppe III:
3 bis 6 Jahre.
Wir sind ein zertifizierter Bewe-
gungskindergarten. Die Erziehe-
rinnen und Erzieher unterstützen
die Kinder, dass gegebene Bewe-
gungsangebot möglichst selbst-
bestimmt zu entdecken, um sich
aktiv damit auseinander zu set-
zen. Neben dem Außengelände mit
einer Spielanlage, die zahlreiche
Spielmöglichkeiten sowie eine
Bewegungsbaustelle bietet, ist
auch die Raumaufteilung inner-
halb der KiTa auf viel Bewegung
ausgelegt.

So finden die Kinder spezielle Ak-
tivräume sowie Gelegenheiten,
Entspannung zu suchen. Das
Raumkonzept zeichnet sich durch
einige fest installierte Geräte so-
wie zahlreiche individuelle Ge-
staltungsmöglichkeiten aus.
Im Haus laden vor allem unsere
Turnhalle und unser großer Flur
zur Bewegung ein. Der Flur kann
durch eine Wand zur Mehrzweck-
halle vergrößert werden. Hier bau-
en die Kinder mit Großbaustei-
nen, fahren Bobby-Car und Roll-
brett. Ab und zu befindet sich hier
auch die Rollenspiel- oder Kon-
struktionsecke.
Nur eine möglichst unbeschwerte
und glückliche Kindheit lässt uns
zu positiven Menschen heran-
wachsen. Aus diesem Grund sol-
len unsere Kinder Vertrauen in
ihre körperlichen und geistigen
Fähigkeiten entwickeln. Das be-
deutet für uns, die Persönlichkeit
eines jeden Kindes zu achten und
ihnen Freiraum für ihre individu-
elle Entfaltung zu ermöglichen.
Wir ermutigen Kinder, ihren Weg
eigenverantwortlich zu gehen und
stehen ihnen als Wegbegleiter-
innen bzw. Wegbegleiter zur Seite.
Unsere Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Donnerstag, von 7.00 Uhr
bis 16.30 Uhr, und Freitag, von
7.00 Uhr bis 14.00 Uhr.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Weitere Informationen erhalten
Sie unter: www.educcare.de oder
persönlich bei der Leitung, Frau
Corina Kasolowsky, unter der Tel.-
Nr. 02247-5990.
Katholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer Kindergarten
St. ServatiusSt. ServatiusSt. ServatiusSt. ServatiusSt. Servatius

Winterscheid
Herrnsteinstraße 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02247-2200

E-Mail: KigaStServatius@web.de
Homepage: www.katholische-
kita-winterscheid.de
Ansprechpartnerin:
Frau Julia Hermann
Unsere Einrichtung befindet sich
in der Trägerschaft des katholi-
schen Kirchengemeinde-verbands
Ruppichteroth. Die Tageseinrich-
tung bietet ab Sommer 2021 55
Plätze mit der Möglichkeit der
ganztägigen Betreuung für Kin-
der im Alter von 1 bis 6 Jahren an.
Unser pädagogisches Konzept
richtet sich nach dem katholischen
Glauben und der Reggio-Pädago-
gik. Seit September 2017 sind wir
ein zertifizierter Gesundheitskin-
dergarten KITKITKITKITKITA A A A A VVVVVitalitalitalitalital.
Eine lebensweltbezogene und
ganzheitliche Gesundheitsförde-
rung ist eine zentrale Aufgabe in
unserem Kindergarten. Gesund-
heitsförderung heißt für uns, die
Entwicklung eines jeden durch
gesunde Ernährung, vielfältige
Bewegungsmöglichkeiten, regel-
mäßige Entspannungsangebote
und die Stärkung des kindlichen
Selbstvertrauens zu fördern.
Das „Herzstück“ der Reggio-Päd-
agogik ist die Projektarbeit. Durch
die Projekte, die sich aus Spiel-
handlungen, Gesprächen und Be-
obachtungen der Kinder ergeben,
werden in den Kindern Lernpro-
zesse angeregt, anknüpfend an
ihre eigenen Erfahrungen und re-
alem Handeln. Eine der wichtigs-
ten Aufgaben ist es die Kinder mit
einzubeziehen, sie zu hören und
mitgestalten zu lassen.
Es ist uns wichtig, dass die Kinder
in einer Atmosphäre des Vertrau-
ens, der Geborgenheit und der
Sicherheit im alltäglichen Mit-
einander leben.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.katholische-kita-winter
scheid.de oder auch gerne per-
sönlich bei der Kindergartenlei-
terin Julia Hermann unter Tel.-Nr.
02247-2200.
Katholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer KindergartenKatholischer Kindergarten
St. SeverinSt. SeverinSt. SeverinSt. SeverinSt. Severin

Mucher Straße 1
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-5115
E-Mail:
kita.severin.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Ansprechpartnerin:
Frau Rebecca Lucaci
Unsere Einrichtung befindet
sich in der Trägerschaft des ka-
tholischen Kirchengemeinde-
verbands St. Severin Ruppich-
teroth. Wir bieten 60 Plätze für
Kinder von 2 bis 6 Jahren an.
Die Öffnungszeiten sind von
7.00 Uhr bis 16.00 Uhr.
Unser Konzept richtet sich nach
dem katholischen Glauben und
in Anlehnung an die Reggio-Pä-Reggio-Pä-Reggio-Pä-Reggio-Pä-Reggio-Pä-
dagogik.dagogik.dagogik.dagogik.dagogik. Dabei steht das selb-
ständige, eigenständige, kriti-
sche, neugierige, kompetente
und aktive Kind im Mittelpunkt
der individuellen Förderung.
Das Ziel unserer pädagogi-
schen Arbeit ist das Selbstbe-
wusstsein der Kinder zu bestär-
ken und es wachsen zu lassen.
Die Kinder werden bei uns in
der Tageseinrichtung zum Ex-
perimentieren, Erfinden und Er-
forschen angeregt. Ihre Kreati-
vität wird gefördert und ihre
Wahrnehmungen mit allen Sin-
nen angeregt. In der Projektar-
beit setzen sich die Kinder mit
ihren Fragen auseinander und
versuchen gemeinsam mit den
Erzieherinnen Lösungen zu ent-
wickeln. Die Themen für Pro-
jekte entwickeln sich aus dem
Alltagsgeschehen, Wetter, Na-
tur, Konflikte und Erlebtes kön-
nen z.B. Grundlage für ein Pro-
jekt sein.
Im Kinderparlament erfahren
die Kinder Mitbestimmung und
Verantwortung. Die Kinder wer-
den in Entscheidungsprozessen
mit einbezogen und wir trauen
ihnen selbständiges Handeln
zu.
Durch verschiedene Exkursio-
nen, z.B. in den Wald oder durch
unsere Gemeinde gehen, lernen
die Kinder ihr Umfeld kennen.
Seit Oktober 2016 haben wir in
unserer Einrichtung eine Kö-
chin, die täglich das Mittages-
sen frisch zubereitet.
Weitere Informationen finden
Sie unter www.katholische-
kita-ruppichteroth.de.
Für ein Beratungsgespräch und
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eine Hausbesichtigung verein-
baren Sie bitte einen Termin
unter der Tel-Nr.: 02295-5115.
Die Anmeldung können Sie über
das „Kita Portal“ www.kitapor
tal-rhein-sieg-kreis.de vorneh-
men.
Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel„Schneckenhaus“ in Büchel

Büchel
Alte Schule 4
53809 Ruppichteroth
Tel-Nr.: 02295-1274
E-Mail: kgbuechel@gmx.de
Ansprechpartnerin: Frau Gab-
riele Fuchs
Wir führen eine eingruppige
Kindertageseinrichtung mit der
Gruppenstärke von 20 Kindern
altersgemischt von 2 bis 6 Jah-
ren.
Wir bieten eine Öffnungszeit
von 7.00 Uhr bis 14.00 Uhr an.
Unsere Einrichtung mit ihrem
großen Außengelände befindet
sich in einer alten Schule.
Das Haus ist insgesamt so mo-
dernisiert und gestaltet, dass
die Kinder es mit viel Aufforde-
rungscharakter erleben. Im
„Schneckenhaus“ gibt es viele
unterschiedliche Räumlichkei-
ten, die den individuellen Be-
dürfnissen der Kinder entspre-
chen.
Seit Januar 2013 sind wir ein
zertifizierter Gesundheitskin-
dergarten KITKITKITKITKITA A A A A VVVVVitalitalitalitalital.
Das heißt, wir praktizieren Ge-
sundheitsförderung, indem wir
Gesundheit und Bildung als
übergreifendes Thema in unse-
ren täglichen Spiel-, Lern- und
Arbeitsalltag integrieren. Un-
ser Ziel ist es, die Kinder und
Eltern in Bezug auf ausreichen-
de Bewegung, Ruhe und Ent-
spannung sowie eine gesunde
Ernährung zu sensibilisieren.
Lernen braucht Bewegung. Be-
wegung fördert Körper und
Geist, Wahrnehmung und Koor-
dination.
Aber Kinder brauchen auch
Möglichkeiten und Unterstüt-
zung, um zur Ruhe zu kommen.
So können Entspannungsge-
wohnheiten von klein auf die
Weichen fürs Leben stellen.
Und eine ausgewogene Ernäh-
rung ist die optimale Grundla-

ge für eine gute Entwicklung
und das Wohlbefinden eines je-
den Kindes.
„Alles braucht Z e i t:
erkennen, begreifen, verste-
hen....
Kinder sind n e u in dieser Welt,
sind n e u g i e r i g.
Sie wollen verstehen: genau be-
trachten, immer wieder sehen,
Vertraut werden - zuhören - Un-
terschiede wahrnehmen...
Sie wollen begreifen: anfassen
- fühlen - schmecken - riechen“
(Anne Kettner-Grosbüsch)
Neugierig geworden? Dann
schauen Sie nach Absprache
gerne bei uns herein!
Ökumenisches Famil ienzen-Ökumenisches Famil ienzen-Ökumenisches Famil ienzen-Ökumenisches Famil ienzen-Ökumenisches Famil ienzen-
trum „Unter´m Regenbogen“ intrum „Unter´m Regenbogen“ intrum „Unter´m Regenbogen“ intrum „Unter´m Regenbogen“ intrum „Unter´m Regenbogen“ in
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth

Am Kindergarten 4
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-1230
E-Mail:
leitung@oekumenisches-
familienzentrum.de
Leitung: Frau Birgit Kerstgens
Internet: www.oekumenisches-
familienzentrum.de
Das Ökumenische Familienzen-
trum „Unter´m Regenbogen“ bie-
tet Betreuungsmöglich- keiten in
der Zeit von 7.00 Uhr bis 16:00
Uhr für 108 Kinder im Alter von
einem Jahr bis zum Schuleintritt
in sechs Gruppen an. Die Jüngs-
ten werden in den Gruppen liebe-
voll betreut und die Älteren er-
fahren eine besondere Förderung,
die sie gut auf die Schulzeit vor-
bereitet. Zusätzlich zu unseren
drei U3- und drei Ü3-Gruppen be-
treuen wir in jeder Gruppe Kinder
mit besonderem Förderbedarf
(Einzelintegration). In unserem Fa-
milienzentrum erfahren die Kin-
der zum einen eine optimale und
individuelle Betreuung, Förderung
(verschiedene Therapieangebote
sind vor Ort, wie die Frühförder-
stelle Much, eine Logopädin und
eine Ergotherapeutin) und Erzie-
hung. Zum anderen sollen aber
auch Eltern und Familien verschie-
dene Bildungs-, Beratungs- und
Freizeitangebote in Anspruch neh-
men können.
Seit August 2014 sind wir plusKi-
Ta, d.h., dass wir Kinder mit ei-

nem zusätzlichen Förder- bedarf
im Bereich Sprachentwicklung
durch qualifiziertes Fachpersonal
fördern und unterstützen. Im März
2023 werden wir in Qualitätsma-
nagement in Kindertages-einrich-
tungen nach dem Diakonie-Sie-
gel Kita/E.V. Gütesiegel BETA ge-
prüft.
Gemeinsam mit den Kindern be-
wältigen wir den Alltag in unserer
Einrichtung und beziehen die Kin-
der in Projekte, Angebote, Fest-
gestaltung und vieles mehr mit
ein.
Durch Mitbestimmung in Kinder-
besprechung und Kinderparla-
ment und durch Eigenverantwor-
tung für sich selbst und die Ge-
meinschaft, wachsen sie in ihrem
Tun und ihrer Selbstständigkeit.
Eine Anmeldung während unserer
Öffnungszeiten und über das Ki-
taPortal des Rhein-Sieg-Kreises
ist jederzeit möglich.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch
einen persönlichen Termin mit
uns, damit wir Ihnen und Ihrem
Kind in aller Ruhe die Einrichtung
zeigen können. Besichtigungster-
mine werden in der Zeit von 16.00
Uhr bis 17.00 Uhr vereinbart.
Wir freuen uns auf Sie und Ihr
Kind!
Ökumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer KindergartenÖkumenischer Kindergarten
„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg„Spatzennest“ in Schönenberg

Schönenberg
Auf der Burghardt 7
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr.: 02295-2137
E-Mail: oekumenischekita-
schoenenberg@t-online.de
Homepage:
www.oekumenische-kita-
spatzennest.de
Leitung: Anja Hensel
Die „Ökumenische Kita Spatzen-
nest“ ist eine Kindertagesstätte
am Ortsrand von Schönenberg
gelegen. Derzeit betreuen wir mit
17 pädagogischen Kräften 75 Kin-
der im Alter von einem Jahr bis
zum Schuleintritt.
Unsere pädagogischen Ziele sind

in erster Linie die Ermöglichung
von Selbstbildungsprozessen,
dem Erwerb von sozialen Kompe-
tenzen und Förderung der Kom-
munikations fähigkeit. Wobei dem
Spiel dabei die größte Bedeutung
zugemessen wird, weil es die wich-
tigste Lernform von Kindern im
Vorschulalter ist und das Kind im
Spiel seine Bildungsprozesse
selbst organisieren kann nach ei-
genen Interessen und in seinem
individuellen Entwicklungstempo.
Wir als pädagogische Fachkräfte
betrachten uns in diesen Prozes-
sen als Begleiter und Möglichma-
cher.
Dabei sehen wir unsere Aufgabe
darin, die Kinder zu unterstützen
um zu selbstbewussten und selb-
ständigen Menschen heranzu-
wachsen, die ihre Talente erken-
nen und entfalten können.
Dabei spielt Beteiligung der Kin-
der eine große Rolle.
Wir arbeiten nach dem sogenann-
ten „Offenen Konzept“. Das heißt,
es gibt keine festen Gruppen für
die Kinder, sondern jedem Kind
wird eine Bezugserzieherin zuge-
ordnet, die es eingewöhnt und in
seiner Entwicklung begleitet.
Die Räume sind als Funktionsräu-
me eingerichtet und geben den
Kindern Raum zur Entfaltung ih-
rer Kreativität und ermöglichen
Selbstbildungsprozesse.
Dabei nutzen wir die Grundsätze
der sogenannten „Werkstattpäd-
agogik“ nach Christel van Die-
ken.
Um den Bedürfnissen der unter-
schiedlichen Altersgruppen ge-
recht zu werden, haben wir unser
Haus in einen „Küken-Bereich“
und einen „Spatzen-Bereich“ auf-
geteilt.
Das bedeutet, dass Kinder von 1
bis ca. 4 Jahren in einer Hälfte
des Gebäudes und die älteren
Kinder in der anderen Hälfte be-
treut werden.
Dieses Betreuungsmodell ermög-
licht es, das Raumkonzept den
Interessen und dem Entwicklungs-
stand der Kinder anzupassen.
Sehr wichtig ist uns auch die Zu-
sammenarbeit mit den Eltern. Die
Kinder verbringen immer mehr
Zeit in der Kita, daher ist ein gu-
ter Austausch zwischen pädago-
gischem Personal und Eltern von
großer Bedeutung.
Durch Aufnahmegespräche, Eltern-
abende, regelmäßige Entwick-
lungsgespräche und auch ver-
schiedene Feste, die wir mit den
Familien feiern, versuchen wir ei-
nen engen Kontakt zu halten.
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Unser naturnahes, großzügig ge-
staltetes Außengelände bietet
Raum für die körperliche, geisti-
ge und seelische Entwicklung un-
serer Kinder. Eine Vielzahl ver-
schiedener Spielgeräte, die indi-
viduell genutzt werden können
und viele Gelegenheiten zum
Klettern, Springen, Balancieren,
Kriechen, Laufen, Rutschen sowie
Schaukeln geben, steht unseren
Kindern zur Verfügung.
Es gibt viele Bäume und Sträu-
cher, die zum Klettern und Ver-
stecken anregen. Erweitert wer-
den die Spielmöglichkeiten durch
den unmittelbar an das Kita-Ge-
lände angrenzenden Wald, der zu
Ausflügen und Naturerfahrungen
einlädt.
Wir arbeiten mit dem Frühförder-
zentrum Much zusammen, sodass
Kinder mit besonderem Förderbe-
darf in unserer Einrichtung thera-
peutisch betreut werden können
(z.B. Ergotherapie und Logopädie).
Unsere Öffnungszeiten sind Mon-
tag bis Freitag in der Zeit von
7.00 Uhr bis 16.00 Uhr und umfas-
sen Betreuungszeiten von 35 oder
45 Wochenstunden.
Gerne können Sie uns nach Ter-
minabsprache besuchen, um sich
persönlich ein Bild von unserer
Einrichtung zu machen.
JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &-Kindertagesstätte &
Familienzentrum RuppichterothFamilienzentrum RuppichterothFamilienzentrum RuppichterothFamilienzentrum RuppichterothFamilienzentrum Ruppichteroth
(Übergangslösung)(Übergangslösung)(Übergangslösung)(Übergangslösung)(Übergangslösung)

Mucher Straße 3
53809 Ruppichteroth
Tel.-Nr. (bis zur Eröffnung): 0241-
91838758
E-Mail (bis zur Eröffnung):
stefanie.schneider@johanniter.de
Ansprechpartner (bis zur Eröff-
nung): Stefanie Schneider
Eröffnung voraussichtlich Mitte
Januar 2023
Sobald wir einen genauen Eröff-
nungstermin haben, werden wir
uns mit Ihnen in Verbindung set-
zen. Wir bieten 40 Plätze für Kin-
der von 2 bis 6 Jahren an.

Die Öffnungszeiten werden von
7.15 Uhr bis 16.15 Uhr sein.
Ein Schwerpunkt unserer päda-
gogischen Arbeit ist die nachhal-
tige Bildung, die wir auf vielen
unterschiedlichen Ebenen mit den
Kindern umsetzen.
Die Wahrung und Umsetzung der
Kinderrechte ist die Basis der pä-
dagogischen Arbeit in den Johan-
niter-Tageseinrichtungen für Kin-
der.
Jede Kindertageseinrichtung der
Johanniter entwickelt ein eigenes
Profil, insbesondere auf Grundla-
ge der pädagogischen QM-Kern-
prozesse
• Partizipation
• Inklusion
• Kinderschutz
• alltagsintegrierte Sprachbil-

dung und -förderung
• Beobachtung und Dokumen-

tation der Bildungsverläufe
• Buch des Kindes
• Raumgestaltung/Materialan-

gebot.
Dabei stehen die Kinder mit ihren
individuellen Bedürfnissen und
Kompetenzen im Vordergrund.
Da die Entwicklung von Kindern
nicht linear verläuft, sondern in-
dividuell unterschiedlich, brau-
chen Kinder Spielräume, in denen
diese individuelle Begleitung und
Förderung erfahren. Die Bezie-
hungsgestaltung zwischen Kind
und pädagogischer Fachkraft steht
dabei ebenso im Vordergrund wie
die Schaffung unterschiedlicher
Erfahrungsräume, in denen die
Kinder ihren Entwicklungsthemen
nachgehen können.
Die Impulssetzung und Schaffung
von Lerngelegenheiten wird in der
Alltagsgestaltung berücksichtigt,
wie auch die Freiraumsetzung für
das individuelle Sammeln von Er-
fahrungen.
Unsere pädagogischen Mitarbei-
tenden verfügen über die vorge-
gebenen Qualifikationen der Per-
sonalvereinbarung des Landes
NRW. In unserer Kitaverfassung
werden alle Rechte, die wir den
Kindern in der Kita zustehen, ein-

getragen und schriftlich verankert.
Damit legen wir fest, was und
worüber die Kinder mitentschei-
den dürfen bzw. für sich selbst
entscheiden dürfen.
Für die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter stehen drei pädagogische
Fachberatungen zur Verfügung.
Die Mitarbeitenden haben die
Möglichkeit, in verschiedenen Ar-
beitskreisen, zum Beispiel zu den
Themen Inklusion, Familienzen-
tren oder Qualitätsentwicklung
mitzuarbeiten. Kontinuierliche
Fortbildungsangebote, die sich an
den aktuellen fachpolitischen
Themen orientieren, können im
Johanniter-Bildungsinstitut in
Münster oder bei anderen Fort-
bildungsanbietern gebucht wer-
den.
Die pädagogischen Fachkräfte
sind Entwicklungsbegleiterinnen
und -begleiter, die die individuel-
len Bildungsprozesse der Kinder
wahrnehmen und fördern.
Das Raumkonzept wird entspre-
chend der Empfehlungen der Lan-
desjugendämter umgesetzt und
berücksichtigt die Bedürfnisse der
in der Kindertageseinrichtung be-
treuten Kinder nach Ruhe und
Bewegung.
Um den unterschiedlichen Ent-
wicklungsstufen der Kinder ge-
recht werden zu können, sind
übergreifende und offene Raum-
und Angebotsstrukturen ein we-
sentliches Merkmal der pädago-
gischen Arbeit.
Die Grundstruktur der Raumge-
staltung liegt im Stammgruppen-
prinzip und wird individuell nach
dem Alter und Entwicklungsstand
der Kinder ausgerichtet.
Für Kinder unter drei Jahren ge-
staltet sich diese Stammgruppe
entsprechend auch als Nestgrup-
pe.
Wie im Leitbild der Johanniter-
Kindertagesstätten verankert,
setzen wir bei uns den situations-
orientierten Ansatz um. Wichtig
ist uns dabei die offene Grund-
haltung der Erzieherinnen, das
Kind in seiner Einzigartigkeit wahr-

zunehmen und zu begleiten.
Wie in allen Einrichtungen der Jo-
hanniter spielt auch der Partizi-
pationsgedanke, also die Mit- und
Selbstbestimmung der Kinder, im
pädagogischen Alltag eine bedeu-
tende Rolle. Dies versuchen wir
auf verschiedene Wege im Alltag
zu integrieren. Das geschieht zum
Beispiel durch Kinderkonferenzen,
aber auch durch Beobachtungen,
um sensibel darauf zu reagieren,
wenn uns zum Beispiel Kinder, die
sich noch nicht verbal ausdrücken
können, in bestimmten Situatio-
nen durch ihr Tun zeigen, dass sie
eine Änderung des Ablaufs wün-
schen. Parallel dazu ist uns die
sogenannte Bildung zur nachhal-
tigen Entwicklung ein großes An-
liegen und einer der Grundpfeiler
unserer pädagogischen Arbeit.
Kinder erleben in den Johanniter-
Kindertageseinrichtungen eine
ganzheitliche Pädagogik, die eine
entwicklungsgerechte Bildungs-
angebote anbietet und ihnen die
Möglichkeit gibt, unterschiedliche
Kompetenzen zu erwerben, die
ihren individuellen Lern- und Bil-
dungsprozessen entsprechen.
Die Erziehungspartnerschaft mit
den Eltern ist eine wesentliche
Grundlage gelingender pädago-
gischer Zusammenarbeit und
nimmt einen hohen Stellenwert
in den Johanniter-Kindertagesein-
richtungen ein.
Jährliche Bedarfsabfragen zur Zu-
friedenheit von Eltern und Kin-
dern sind in den Kindertagesein-
richtungen der Johanniter verbind-
lich.
Die Auswertung und Auseinander-
setzung mit den Ergebnissen ist
fest verankert.
Die Mitwirkung von Eltern ist aus-
drücklich erwünscht.
Dies geht über die gesetzlich fest-
gelegten Gremien der Zusam-
menarbeit hinaus.

Ruppichteroth, den 17. Oktober
2022
Der Bürgermeister
Mario Loskill

Aufstellung von Schildern
und ähnlichen Einrichtungen ohne Genehmigung
Auf dem Gebiet der Gemeinde
Ruppichteroth wurde in der Ver-
gangenheit, und auch jetzt
wieder aktuell, seitens des Stra-
ßenverkehrsamtes, der Kreispo-
lizeibehörde und der Gemeinde
Ruppichteroth festgestellt, dass

eigenständig und folglich unge-
nehmigt (Verkehrs-)Schilder
oder ähnliche Einrichtungen
(selbstgebastelt oder auch in
Anlehnung an Verkehrszeichen
nach der Straßenverkehrsord-
nung) am Straßenrand aufge-

stellt worden sind.
Gemäß § 33 Abs. 2 der Straßen-
verkehrsordnung (StVO) dürfen
Einrichtungen, die Zeichen oder
Verkehrseinrichtungen glei-
chen, mit ihnen verwechselt
werden können oder deren Wir-

kung beeinträchtigen können,
nicht dort angebracht oder sonst
verwendet werden, wo sie sich
auf den Verkehr auswirken kön-
nen. Bei Zuwiderhandlung ge-
gen diese Vorschrift muss mit
einem Bußgeld und weiteren
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ordnungsrechtlichen Folgen ge-
rechnet werden.
Verkehrs- bzw. Straßenschilder
stellen einen sog. Verwaltungs-
akt (hier: Allgemeinverfügung) dar
und dürfen in Deutschland nur
durch eine Behörde oder soge-
nannte „beliehene Personen“ voll-
zogen werden.
Die Gemeindeverwaltung kann
gut nachvollziehen, dass sich El-
tern um ihre Kinder sorgen, wenn
sie draußen laufen, spielen und
toben. Die Kinder befinden sich

dann oftmals in der Nähe einer
Straße, und dort sind Autos nicht
fern. Die Anbringung von selbst-
gemalten oder auch professionell
gefertigten (Verkehrs-)Schildern
oder ähnlichen Einrichtungen
stellt jedoch ein (gefährlicher) Ein-
griff in den Straßenverkehr dar
und führt oftmals zur Beeinträch-
tigung der Verkehrssicherheit,
nämlich durch Ablenkung und Ver-
wirrung des Kraftfahrzeugführers.
An dieser Stelle möchte ich dar-
auf hinweisen, dass öffentliche

Straßen und Wege kein Spielplatz
bzw. keine Spielfläche für Kinder
darstellen. Vor diesem Hinter-
grund appelliere ich an alle El-
tern -im Rahmen der Fürsorge-
pflicht ihre Kinder darauf deutlich
hinzuweisen.
Die Gemeinde Ruppichteroth bit-
tet alle Bürgerinnen und Bürger,
die von ihnen eigenmächtig an-
gebrachten (Verkehrs-)Schilder
bzw. ähnliche Einrichtungen bis
spätestens Ende diesen Jahres
abzunehmen bzw. zu entfernen.

Andernfalls sehe ich mich gezwun-
gen, gegen die Eigentümer/Besit-
zer solcher gesetzeswidrig ange-
brachten bzw. aufgestellten Schil-
der ein ordnungsrechtliches Ver-
fahren einzuleiten. Darüber hin-
aus behält sich die Gemeinde
Ruppichteroth weitere rechtliche
Schritte vor.

Ruppichteroth, den 04.10.2022
Der Bürgermeister
Im Auftrage:
Sascha Seuthe
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Evangelische Kirchengemeinde
Wochenspruch zum 20. Sonntag
nach Trinitatis
„Es ist dir gesagt, Mensch, was
gut für dich ist und was der Herr
von dir fordert; nichts als Gottes
Wort halten und Liebe üben und
demütig sein vor deinem Gott.“
Micha 6, Vers 8
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
15 Uhr „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
10 bis 15 Uhr Konfi- Tag
10.30 Uhr Djembe- Gruppe
Sonntag, 30. Oktober (Bitte den-Sonntag, 30. Oktober (Bitte den-Sonntag, 30. Oktober (Bitte den-Sonntag, 30. Oktober (Bitte den-Sonntag, 30. Oktober (Bitte den-
ken Sie an die Uhrumstellung aufken Sie an die Uhrumstellung aufken Sie an die Uhrumstellung aufken Sie an die Uhrumstellung aufken Sie an die Uhrumstellung auf
Winterzeit)Winterzeit)Winterzeit)Winterzeit)Winterzeit)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarre-

rin Antje Bertenrath
10.30 bis 12 Uhr Ökumenische
Bücherei
Montag, 31. Oktober - Reforma-Montag, 31. Oktober - Reforma-Montag, 31. Oktober - Reforma-Montag, 31. Oktober - Reforma-Montag, 31. Oktober - Reforma-
tionstagtionstagtionstagtionstagtionstag
16.15 bis 17.45 Uhr Kirchenindia-
ner (Jungschar)
18 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Feier des 101-jährigen
Glockenjubiläums; Prädikant Klaus
Dripke mit musikalischer Unter-
stützung der „Scheinheiligen“;
anschließend gemütliches Bei-
sammensein
19 Uhr Mahnwache für den Frie-
den „Mir stonn all zesamme“
(Zum vorerst letzten Mal)
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1. November -  November -  November -  November -  November - AllerAllerAllerAllerAller-----

heiligenheiligenheiligenheiligenheiligen
Keine Veranstaltungen
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
19 bis 20.30 Uhr Kirchenchor „4-
Voices“
19.30 Uhr MS-Gruppe
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
9 Uhr Mitarbeiterbesprechung
17 bis 19 Uhr Nähgruppe für Ju-
gendliche
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
15.00 Uhr „Aktiv mit Krebs“
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
10.30 Uhr Djembe-Gruppe
13 bis 16 Uhr Kirchenband „Rock
my Soul“
Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer

Herzner;
anschließend Kirchcafé
10.30 bis 17 Uhr Buchausstellung
der Ökumenischen Bücherei
WWWWWorkshop für orkshop für orkshop für orkshop für orkshop für Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und Advents- und WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtslieder - Evnachtslieder - Evnachtslieder - Evnachtslieder - Evnachtslieder - Evangelischer Kirangelischer Kirangelischer Kirangelischer Kirangelischer Kir-----
chenchor 4 chenchor 4 chenchor 4 chenchor 4 chenchor 4 VVVVVoicesoicesoicesoicesoices
Wir möchten uns mit Ihnen musi-
kalisch in die Adventszeit einstim-
men. An vier Samstagen wollen
wir gemeinsam proben. (Noten-
kenntnisse sind nicht erforderlich).
TTTTTermineermineermineermineermine: samstags jeweils von 14
bis 16 Uhr:
12.; 19. und 26. November und 3.
Dezember.
Alle sind willkommen, mit uns zu
singen!

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 30. Oktober 31. Sonn-Sonntag, 30. Oktober 31. Sonn-Sonntag, 30. Oktober 31. Sonn-Sonntag, 30. Oktober 31. Sonn-Sonntag, 30. Oktober 31. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe
JG Maria Blum,
Anton Blum, Sohn Helmut und ver-
storbene Angehörige
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 1. 1. 1. 1. 1. November  November  November  November  November Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-Allerhei-
ligenligenligenligenligen
9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe9.30 Uhr Hl. Messe
15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr Andacht mit Gang zumAndacht mit Gang zumAndacht mit Gang zumAndacht mit Gang zumAndacht mit Gang zum
Friedhof und Segnung der GräberFriedhof und Segnung der GräberFriedhof und Segnung der GräberFriedhof und Segnung der GräberFriedhof und Segnung der Gräber
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
19 Uhr Hl. Messe19 Uhr Hl. Messe19 Uhr Hl. Messe19 Uhr Hl. Messe19 Uhr Hl. Messe
StM Eheleute Wilh. Sommerhäu-
ser u. Anna Maria Klein sowie Wit-
we Wilh. Röhrig von Eischeid u.
lebende u. verstorbene Angehöri-
ge, die Lebenden u. Verstorbenen
der Familien Gremm u. Giesel und
für geistliche Berufungen
Freitag, 4. November Herz-Jesu-Freitag, 4. November Herz-Jesu-Freitag, 4. November Herz-Jesu-Freitag, 4. November Herz-Jesu-Freitag, 4. November Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
17 Uhr Martinsandacht anschlie-17 Uhr Martinsandacht anschlie-17 Uhr Martinsandacht anschlie-17 Uhr Martinsandacht anschlie-17 Uhr Martinsandacht anschlie-
ßend Martinszugßend Martinszugßend Martinszugßend Martinszugßend Martinszug
Sonntag, 6. November 32. Sonn-Sonntag, 6. November 32. Sonn-Sonntag, 6. November 32. Sonn-Sonntag, 6. November 32. Sonn-Sonntag, 6. November 32. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
9Uhr Beichtgelegenheit9Uhr Beichtgelegenheit9Uhr Beichtgelegenheit9Uhr Beichtgelegenheit9Uhr Beichtgelegenheit

9.30 Uhr F9.30 Uhr F9.30 Uhr F9.30 Uhr F9.30 Uhr Familienmesse mit amilienmesse mit amilienmesse mit amilienmesse mit amilienmesse mit VVVVVororororor-----
stellung der Kommunionkinderstellung der Kommunionkinderstellung der Kommunionkinderstellung der Kommunionkinderstellung der Kommunionkinder
JG Irene Steimel u. verstorbene
Angehörige,
JG Konni Arnolds u. lebende u.
verstorbene Angehörige
Josef Walterscheid
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Erinnerung an die Erinnerung an die Erinnerung an die Erinnerung an die Erinnerung an die VVVVVerstorbenenerstorbenenerstorbenenerstorbenenerstorbenen
an an an an an AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
In Mexiko gibt es eine besondere
Tradition am 1. November, bei der
an die Verstorbenen gedacht wird.
Es wird ein Altar mit Fotos, Blu-
men und Kerzen aufgebaut, und
es wird ein Buch ausliegen. In die-
sem haben Sie die Möglichkeit,
den Namen Ihres Verstorbenen
einzutragen.
Diese Idee haben wir im vergan-
genen Jahr auch in St. Margaretain St. Margaretain St. Margaretain St. Margaretain St. Margareta
für den Pfarrverbandfür den Pfarrverbandfür den Pfarrverbandfür den Pfarrverbandfür den Pfarrverband umsetzt und
möchten diese Tradition gerne
beibehalten.
Gern können sie Ihre Fotos im
Pfarrbüro abgeben oder selber auf
den dafür vorgesehenen Altar in

St. Margareta legen. Wenn der
Altar wieder abgebaut wird kön-
nen Sie Ihre Fotos im Pfarrbüro
abholen.
An AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen feiern wir in St.St.St.St.St.
AnnaAnnaAnnaAnnaAnna um 9.30 Uhr die heilige
Messe und am Nachmittag um 15
Uhr die Andacht mit anschließen-Andacht mit anschließen-Andacht mit anschließen-Andacht mit anschließen-Andacht mit anschließen-
dem Gang zum Friedhof und Grä-dem Gang zum Friedhof und Grä-dem Gang zum Friedhof und Grä-dem Gang zum Friedhof und Grä-dem Gang zum Friedhof und Grä-
bersegnungbersegnungbersegnungbersegnungbersegnung.
In diesem Jahr wird der JGV in
Hermerath wieder einen MarMarMarMarMar-----
tinszug mit anschließend gemüt-tinszug mit anschließend gemüt-tinszug mit anschließend gemüt-tinszug mit anschließend gemüt-tinszug mit anschließend gemüt-
lichem Beisammenseinlichem Beisammenseinlichem Beisammenseinlichem Beisammenseinlichem Beisammensein organi-
sieren.
Wir beginnen am Freitag, den 4.
November um 17 Uhr mit einer
kleinen MartinsandachtMartinsandachtMartinsandachtMartinsandachtMartinsandacht, im An-
schluss geht der Martinszug. Al-

les Weitere entnehmen Sie bit-
te dem Aushang. Wir bedanken
uns beim JGV für die Organisa-
tion!
Bitte denken Sie auch wieder
einmal an den Korb für die TTTTTafelafelafelafelafel.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):Anna (02247-2477):
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen T: 02247-2333)
Am 31. Oktober bleibt das Pasto-Am 31. Oktober bleibt das Pasto-Am 31. Oktober bleibt das Pasto-Am 31. Oktober bleibt das Pasto-Am 31. Oktober bleibt das Pasto-
ralbüro geschlossen!ralbüro geschlossen!ralbüro geschlossen!ralbüro geschlossen!ralbüro geschlossen!
per E-Mail: pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-pfarrbuero-st-
anna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.deanna@kath-nkse.de
Homepage: www.pfarrbverband-
nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen Sie
einen Seelsorger über den Not-
ruf: 0151 58 84 83 28.0151 58 84 83 28.0151 58 84 83 28.0151 58 84 83 28.0151 58 84 83 28.
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Kath. KirchengemeindeverbandKath. KirchengemeindeverbandKath. KirchengemeindeverbandKath. KirchengemeindeverbandKath. Kirchengemeindeverband
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
9.30 Uhr Hl.M. für die LuV der
Pfarrgemeinde - f.d Verst. d. Fami-
lien Militz u. Schojda
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
19 Uhr Mahnwache
Dienstag, 01. NovemberDienstag, 01. NovemberDienstag, 01. NovemberDienstag, 01. NovemberDienstag, 01. November
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
9.30 Uhr Hl. Messe - JG Irmgard
Stommel, Heide - Elisabeth Wey-
and, Düsseldorf - Stommel-Kühn-
henrich u. Willibald Stommel,
anschl. Gräbersegnung
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
8.10 Uhr Schulmesse
Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
9.30 Uhr Hl.M. f.d. LuV der Pfarr-
gemeinde STM Elfriede und Fried-
rich Vorster - SWA HansDieter
Schneider, Hambuchen - JG Mar-
garethe Gieseke
11 Uhr: Tauffeier
Kollekte: Büchereien
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Große Große Große Große Große WWWWWeihnachtsbuchausstel-eihnachtsbuchausstel-eihnachtsbuchausstel-eihnachtsbuchausstel-eihnachtsbuchausstel-
lung:lung:lung:lung:lung: 6. 6. 6. 6. 6. November November November November November,,,,, 13 bis 17 Uhr 13 bis 17 Uhr 13 bis 17 Uhr 13 bis 17 Uhr 13 bis 17 Uhr
in der in der in der in der in der Arche - mit CaféteriaArche - mit CaféteriaArche - mit CaféteriaArche - mit CaféteriaArche - mit Caféteria
Herzliche Einladung, sich schon
jetzt mit Weihnachtsgeschenken
zu versorgen...
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag 16 bis 17.30 Uhr
Bitte beachten Sie die Hygiene-
und Abstandsregeln - Wir freuen
uns auf Sie!
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hl.M. - f.d. LuV der Pfarr-
gemeinde - 2. JG Hubert Reintges
u. Hl.M. f. Rosemarie Reintges, EL
Bernhard Reintges, verst. Ge-
schwister, Werner Halber, Anke
Fischbach u. Francesco Pinar
Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
11 Uhr Hl. Messe mit Kirchenchor -
JG Heinrich Goer u. Hl.M. f. Christi-
ne Goer, verst. Ang., Reinhard Löhe,
Eltern u. Bruder Heinz - Maria We-
ber - Otmar u. Elisabeth Busch -
LuV der Familien Pott u. Groha,
anschl. Gräbersegnung
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
8.30 Uhr Hl.M. zu Allerseelen
Kollekte: Priesterausbildung in
Osteuropa
Donnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. NovemberDonnerstag, 3. November
18.30 Uhr Hl.M. - STM LuV der

Familie von Scheidt-Weschpfen-
nig - f.d. Verstorbenen der Woche:
2014: Helmut Jüngling, 2020: Kurt
Sädler
Sonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. OktoberSonntag, 6. Oktober
10.50 Uhr Friedensgebet
11 Uhr Hl.M. f.d. LuV der Pfarrge-
meinde - JG Helmut Jüngling u. JG
f.d. Eltern Hermann u. Anneliese
Jüngling
Kollekte: Büchereien
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:Kontaktbüro Schönenberg:
Bitte wenden Sie sich an das Pas-
toralbüro: 02295 5161.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,,
BröleckBröleckBröleckBröleckBröleck
Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
9 Uhr Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr Beichtgelegenheit
17 Uhr Hl.M.
Montag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. OktoberMontag, 31. Oktober
17 Uhr Betstunde für den Frieden
Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
10 Uhr Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
17 Uhr RK
18 Uhr Hl.M. - Alois Wos u.d. ar-
men Seelen im Fegefeuer
18.45 Uhr Männerbetstunde
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
9 Uhr Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr Beichtgelegenheit
17 Uhr Hl.M. ----- LuV der Familien
Johann u. Wilhelm Kühbacher u.
f.d. Verstorbenen Maria u. Mari-
anne Wißborn
Kollekte: Büchereien
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
Besuch des Besuch des Besuch des Besuch des Besuch des WWWWWeihbischofs Rados-eihbischofs Rados-eihbischofs Rados-eihbischofs Rados-eihbischofs Rados-
law Zmitrowicz, OMI, aus Kamja-law Zmitrowicz, OMI, aus Kamja-law Zmitrowicz, OMI, aus Kamja-law Zmitrowicz, OMI, aus Kamja-law Zmitrowicz, OMI, aus Kamja-
nez - Podolskyi, Ukraine, in St.nez - Podolskyi, Ukraine, in St.nez - Podolskyi, Ukraine, in St.nez - Podolskyi, Ukraine, in St.nez - Podolskyi, Ukraine, in St.
Josef:Josef:Josef:Josef:Josef: Mittwoch, 9. November,
18.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Be-
gegnung und Austausch - Herzli-
che Einladung, dabei zu sein!
St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,St. Servatius,
WinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheidWinterscheid
Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
18.30 Uhr Hl.M. - LuV der Fam.
Post u. Holenfelder
Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
9.30 Uhr Hl.M. f.d. LuV der Pfarr-
gemeinde - SWA Maria Krey
Dienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. NovemberDienstag, 1. November
AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
9.30 Uhr Hl. Messe Siegfried
Schneider u. Geschw. Brambach
anschl. Tag der offenen Tür im
Pfarrheim
14 Uhr Andacht, anschl. Gräber-
segnung
Mittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. NovemberMittwoch, 2. November
18.30 Uhr Hl.M. zu Allerseelen -

Andreas Kotthoff, Martin Jonas u.
Frank Thomas - für die Verstorbe-
nen der Woche: 2014: Heinz Heyd-
ler, 2016: Josef Steimel
Kollekte: Priesterausbildung in
Osteuropa
Freitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. NovemberFreitag, 4. November
8.30 Uhr Hl.M. in Fußhollen
Samstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. NovemberSamstag, 5. November
18.30 Hl.M - JG Anna Becker u.
Hl.M. f.d. verst. Angeh
Sonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. NovemberSonntag, 6. November
9.30 Uhr Hl.M. f.d. LuV der Pfarr-
gemeinde - JG Josef Alenfelder u.
Hl.M. f. Katharina Alenfelder -
Klaus Zingsheim
Kollekte: Büchereien
Martinsmarkt rund um die Kirche
16 Uhr Konzert MGV und andere
Musiker
Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:Besondere Mitteilung:
TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen TürTürTürTürTür,,,,, 1. 1. 1. 1. 1. November November November November November,,,,,
10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr
Erbsensuppe mit/ohne Wurst, be-
legte Brötchen sowie Kuchen und
Torten - gegen eine Spende für
das Projekt ‚ukrainische Flücht-
lingskinder in der Kinderklinik St.
Augustin‘
Wer kann an dem Tag helfen und/
oder Kuchen spenden?
Herzliche Einladung zum gemüt-
lichen Beisammensein!
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei:
Sonntag: 10 bis 12 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 10 Uhr
Mittwoch: 17 bis 19 Uhr
KKKKKontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro ontaktbüro Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:Winterscheid:
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr
Mahnwache für den Frieden inMahnwache für den Frieden inMahnwache für den Frieden inMahnwache für den Frieden inMahnwache für den Frieden in
der Ukrder Ukrder Ukrder Ukrder Ukraine und der aine und der aine und der aine und der aine und der WWWWWelt:elt:elt:elt:elt: Mo,
31. Oktober, 19 Uhr an der kath.
Kirche, Ruppichteroth - Men-
schenkette zur ev. Kirche.
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler kön-
nen weiterhin auf folgendes Kon-
to überwiesen werden:
Kirchengemeindeverband Rup-
pichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung
bitte vollständige Anschrift mit
angeben.
Ein großes DANKE an alle Spen-
der, Helfer und das Organisati-
onsteam!
TTTTTafel:afel:afel:afel:afel:
Die Tafel versorgt momentan ca.
120 Geflüchtete aus der Ukraine
zusätzlich zu den über 250 Perso-
nen aus unseren Pfarreien, die
sich über jede Hilfe freuen.

Abgabemöglichkeiten Dienstag -
Donnerstag 09.00 - 11.00 h und
nach Vereinbarung:
Team Tafel (015901351324)
Oder Sie spenden Geld, von dem
die Tafelmitarbeiter genau das kau-
fen können, was am nötigsten fehlt:
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt´s Gott!
www.skm-rhein-sieg-de
Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:Kleiderkammer:
Die Kleiderkammer ist am 3. und
17. November; 1. und 15. Dezem-
ber, jeweils von 13 bis 15 Uhr ge-
öffnet
Ruppichteroth, Mucher Straße 13.
Info: Klaus Schramm (02295 5848
/ 6406)
Alle Alle Alle Alle Alle TTTTTermineermineermineermineermine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informie-
ren Sie sich auf unserer Homepa-
ge über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immerGebetsintentionen bitte immer
einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im einen Monat im VVVVVorororororaus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.aus angeben.
Die Gebetsintentionen können
telefonisch, per Mail oder mit dem
Bestellformular, das in den Kir-
chen ausliegt, aufgegeben wer-
den. Vielen Dank!
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Das Pastoralbüro ist vom 24. Ok-
tober bis zum 4. November mon-
tags, mittwochs und freitags von
10 bis 12 Uhr besetzt u. am Mitt-
woch, 2. November geschlossen.
Das Kontaktbüro in Winterscheid
ist am 26. Oktober und am 2. No-
vember geschlossen.
Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:sche Erreichbarkeit:
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Forstbetriebsgemeinschaft
Ruppichteroth

Anzeige

Die FBG-Ruppichteroth lädt alle
Mitglieder zur Jahreshauptver-
sammlung
am 16. November 2022 um
19:00 Uhr in die Aula der Sekun-
darschule Ruppichteroth,
St.-Florian-Str. 2, 53809 Rup-
pichteroth ein.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Vorstandes / Tä-

tigkeitsbericht
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes

6. Wahlen
7. Geschäftsführung durch

Holzkontor
8. Direkte Förderung (Bericht

Holzkontor)
9. Verschiedenes
Über ein zahlreiches Erscheinen
würden wir uns sehr freuen.
Die aktuellen bzw. die am Ver-
sammlungstag geltenden
Corona-Regeln müssen einge-
halten werden.
Frostbetriebsgemeinschaft
Ruppichteroth
Der Vorstand

Jehovas Zeugen
Besuch aus unserer Weltzentrale
Am Sonntag, den 30. OktoberAm Sonntag, den 30. OktoberAm Sonntag, den 30. OktoberAm Sonntag, den 30. OktoberAm Sonntag, den 30. Oktober la-
den wir zu einem besonderen Vor-
trag ein.
VVVVVerererereranstaltungsort:anstaltungsort:anstaltungsort:anstaltungsort:anstaltungsort:     WWWWWersch 65,ersch 65,ersch 65,ersch 65,ersch 65,
53894 Much53894 Much53894 Much53894 Much53894 Much
Uhrzeit: 10 UhrUhrzeit: 10 UhrUhrzeit: 10 UhrUhrzeit: 10 UhrUhrzeit: 10 Uhr
Diese Veranstaltung findet in ganz
Deutschland statt.
Als besonderen Redner freuen wir
uns auf David SplaneDavid SplaneDavid SplaneDavid SplaneDavid Splane, welcher ein

wichtiges Mitglied unserer Welt-
zentrale ist.
„Deshalb macht euch weiter ge-
genseitig Mut und baut einander
auf, so wie ihr es ja schon tut.“
(1.Thessalonicher Kapitel 5 Vers 11)
Weitere Veranstaltungen sind: am
Donnerstag, den 3. November um
19 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

CDU - Die Bröltalpartei
CDU wählt neuen Vorstand

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Wilfried Löbach mit Björn FrankenWilfried Löbach mit Björn FrankenWilfried Löbach mit Björn FrankenWilfried Löbach mit Björn FrankenWilfried Löbach mit Björn Franken

Der neu gewählte Vorstand der CDU RuppichterothDer neu gewählte Vorstand der CDU RuppichterothDer neu gewählte Vorstand der CDU RuppichterothDer neu gewählte Vorstand der CDU RuppichterothDer neu gewählte Vorstand der CDU Ruppichteroth

Auf ihrer diesjährigen Mitglie-
derversammlung hat die CDU
Ruppichteroth Björn Franken
erneut im Amt des Vorsitzen-
den bestätigt. Franken führt
den Gemeindeverband seit
2011 und sitzt seit 2017 für die
Berggemeinden im Düsseldor-
fer Landtag.
Ebenfalls im Amt bestätigt wur-
den die stellvertretenden Vor-
sitzenden Jörg Bosbach, Mar-
tin Groeger und Christoph
Schmidt.
Vervollständigt wird der ge-
schäftsführende Vorstand durch
Jochen Breuer als Geschäfts-
führer sowie Christoph Dem-
mer, der erneut zum Schatz-
meister gewählt wurde.

Zum stellvertretenden Ge-
schäftsführer und stellvertre-
tenden Schatzmeister wurden
Michael Stein und Simon Mroz
gewählt. Für das Thema „Kom-
munikation“ ist weiterhin
Christian Krummenast verant-
wortlich.
Änderungen ergaben sich bei
den Beisitzern des Vorstandes.
Wilfried Löbach und Martin
Rösler haben sich nicht erneut
zur Wahl gestellt. Für sie wur-
den Matthias Jedich und Patrik

Hochstein, der seit dem vergan-
genen Jahr Vorsitzender der
Jungen Union ist, als Beisitzer
in den Vorstand gewählt.
Wilfried Löbach blickt auf 18
Jahre Vorstandsarbeit zurück
gehörte fast 25 Jahre dem Ge-
meinderat an. Von 1994 bis zu
seinem Ausscheiden 2014 war
er zudem erster stellvertreten-
der Bürgermeister der Gemein-
de Ruppichteroth. „Gerade in
dieser Rolle war er nicht nur
für die Gemeinde ein Aushän-

geschild, sondern auch für die
CDU in Ruppichteroth“, so Fran-
ken und dankte ihm für seinen
jahrelangen Einsatz in Vorstand
und Fraktion, der er als sach-
kundiger Bürger erhalten
bleibt.
Zu weiteren Beisitzern wurden
gewählt: Hartmut Drawz, Sven
Duhme, Ludwig Neuber, Günter
Nördershäuser, Martina Ortsiefer,
Rita Winkler, Karin Fischer, Sa-
scha Schneider und Sven Vogel.

Christian Krummenast
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Kath. Frauen St. Servatius
Winterscheid
Allerheiligen 1. November - Tag der offenen
Tür / Friedensgebet am 14. November

Martinsmarkt der
Pfadfinder Winterscheid
Pfadfinder setzen ein Zeichen für Kinder- und
Jugendliche

Wir haben umgeräumt
Ab sofort Herbst- und Winterkleidung im
Angebot

Konzert in St. Servatius
Der Männergesangverein „Sangeslust“
Winterscheid gibt ein Konzert in der
Winterscheider Kirche St. Servatius

Wir laden euch alle nochmals zu
unserem Martinsmarkt in Winter-
scheid ein. Dieser wird erstmalig
im Herzen von Winterscheid um die
Kirche herum stattfinden. Beginnen
werden wir ab 11 Uhr, nach der
heiligen Messe. Gerade in der jet-
zigen Zeit wollen wir als Kinder-
und Jugendverein nochmals ein Zei-
chen setzen und haben uns dazu
entschieden, dass Kinder bis 13 Jah-
re kostenlos essen und trinken. Für

uns als Jugendverband ist es wich-
tig den Kindern und Jugendlichen
etwas Gutes zu tun und somit un-
serem Motto vom familienfreundli-
chen Martinsmarkt weiter zu stär-
ken. Wem dieser Gedanke gefällt,
kann gerne unsere Spendenbox an
der Bonkasse füttern.
Wir freuen uns auf einen schönen
Martinsmarkt.
Für die Leitendenrunde
Dennis

Wir weisen nochmals auf den Tag
der offenen Tür hin. Geöffnet ist
das Pfarrheim für Friedhofsbesu-
cher und sonstige Gäste von 10von 10von 10von 10von 10
bis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhrbis 17 Uhr.....
Wir bieten zur Mittagszeit eine
deftige Erbsensuppe mit oder
ohne Wurst sowie für den klei-
nen Hunger belegte Brötchen.
Nachmittags stehen selbstver-
ständlich die leckeren selbst-
gebackenen Torten und Kuchen
bereit. In diesem Jahr sind alle
Speisen und Getränke kosten-
los. Wir bitten jedoch um eine
Spende für unser Projekt „uk-„uk-„uk-„uk-„uk-
rainische Flüchtlingskinder“rainische Flüchtlingskinder“rainische Flüchtlingskinder“rainische Flüchtlingskinder“rainische Flüchtlingskinder“ in

der Kinderklinik Sankt Augus-
tin. Wir danken Ihnen schon
jetzt für eine kleine Spende.
Alle Besucher sind herzlich will-Alle Besucher sind herzlich will-Alle Besucher sind herzlich will-Alle Besucher sind herzlich will-Alle Besucher sind herzlich will-
kommen!kommen!kommen!kommen!kommen!
Friedensgebet am 14. NovemberFriedensgebet am 14. NovemberFriedensgebet am 14. NovemberFriedensgebet am 14. NovemberFriedensgebet am 14. November
um 19 Uhr in St.um 19 Uhr in St.um 19 Uhr in St.um 19 Uhr in St.um 19 Uhr in St. Serv Serv Serv Serv Servatius atius atius atius atius Win-Win-Win-Win-Win-
terscheidterscheidterscheidterscheidterscheid
Diesmal wird das Friedensgebet
von der Frauengemeinschaft ge-
staltet. In diesen unsicheren Zei-
ten sind wir davon überzeugt,
dass Gebet und Glaube etwas
Gutes bewirken können. Wir la-
den Sie daher ganz herzlich zum
Friedensgebet ein.
KFD St. Servatius Winterscheid

Jeden Donnerstag von 14 bis 17
Uhr in Ruppichteroth-Winter-
scheid, Hauptstraße (gegenüber
KSK).
Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig:Wichtig: Das Betreten der Klei-
derstube ist nur mit MNS-Mas-
ken (Mund-Nase-Schutz) er-
laubt! Außerdem dürfen nicht
mehr als drei Personen zur glei-

chen Zeit im Raum sein. Wir be-
danken uns für die gegenseitige
Rücksichtnahme.
Rita Winkler, Oeleroth, Mühlen-
hardt, Telefon: 02295/5492
Anneliese Neuber, Schönblick
10, Telefon: 02295/902318
Karin Fischer, Winterscheid, Am
Südhang 1, Telefon: 02247/5509

Am 6. November findet in die-
sem Jahr der Martinsmarkt
erstmalig in Winterscheid rund
um die Kirche statt. Im Rahmen
dieses traditionellen Marktes,
der von den Winterscheider
Pfadfindern ausgerichtet wird,
lädt der Männergesangverein in
der Kirche St. Servatius ab 16
Uhr zu einem ca. einstündigen
Konzert ein.
Die Sänger freuen sich seit lan-
ger Zeit mal wieder auf einen
Auftritt in der Kirche und hoffen
auf regen Besuch. Unterstützt
werden die Sänger bei diesem
Konzert durch folgende befreun-

dete Musiker aus Winterscheid
und Umgebung:
Johannes Götz:Johannes Götz:Johannes Götz:Johannes Götz:Johannes Götz: Klavier
Michael Neuhalfen:Michael Neuhalfen:Michael Neuhalfen:Michael Neuhalfen:Michael Neuhalfen: Klarinette
Also, planen Sie ausreichend Zeit
für einen Gang über den Martin-
markt ein und besuchen Sie uns
in der Kirche! Wir freuen uns, ge-
meinsam mit Ihnen einen ab-
wechslungsreichen Nachmittag in
festlicher Umgebung bei ausge-
wähltem Chorgesang und hoch-
klassiger Instrumentalmusik ver-
bringen zu können.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 6. 6. 6. 6. 6. November November November November November,,,,,
16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr16 Uhr
Der Eintritt ist frei!
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RSAG.DE/UMWELTBILDUNG

Welcher Müll kommt 
in welche Tonne?

Wie kann ich  
Abfall vermeiden?

Wie war das früher 

mit dem Müll?

SO GEHT DAS  
MIT DEM ABFALL!

gibt’s hier!
Das RSAG-Infomaterial

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Buchausstellung im
November
Ökumenische Bücherei Ruppichteroth
informiert

Büchereiring Ruppichteroth
informiert
Öffnungszeiten der Büchereien

Das Team der Ökumenischen Bü-
cherei Ruppichteroth freut sich,
auch in diesem Jahr wieder einla-
den zu können zu einer „Buch-
ausstellung“. Sie findet am Sonn-

tag, dem 6. November von 11 bis
17 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus Arche statt. Besuchen Sie
uns und schmökern Sie in Ruhe in
den vielen ausgestellten Büchern.

Ökumenische Bücherei Ruppich-
teroth, Mucher Straße 3
Sonntag, 10.30 bis 12 Uhr
Dienstag, 16 bis 17.30 Uhr
Katholische Öffentliche Bücherei
Winterscheid, Im Pfarrheim
Sonntag, 10 bis 12 Uhr
Mittwoch, 17 bis 19 Uhr
Bitte beachten Sie, dass die Bü-
chereien nur mit Masken betre-
ten werden dürfen.

Weitere Regelungen für den Zu-
gang zu den Büchereien finden
Sie vor Ort. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.
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Rollstuhltischtennis beim
TuS Winterscheid 1923 e.V.
Tabellenführer 2. Bundesliga-Nord

Für den TuS Winterscheid starteten Neuzugang Christof Müller (Vorsai-Für den TuS Winterscheid starteten Neuzugang Christof Müller (Vorsai-Für den TuS Winterscheid starteten Neuzugang Christof Müller (Vorsai-Für den TuS Winterscheid starteten Neuzugang Christof Müller (Vorsai-Für den TuS Winterscheid starteten Neuzugang Christof Müller (Vorsai-
son 1. BL für RSG Koblenz) und Lisa Hentig. Foto: Sommerson 1. BL für RSG Koblenz) und Lisa Hentig. Foto: Sommerson 1. BL für RSG Koblenz) und Lisa Hentig. Foto: Sommerson 1. BL für RSG Koblenz) und Lisa Hentig. Foto: Sommerson 1. BL für RSG Koblenz) und Lisa Hentig. Foto: Sommer

Am 15. Oktober fand der erste
Spieltag der 2. Bundesliga in Köln
statt.
Für den TuS Winterscheid starte-
ten Neuzugang Christof Müller
(Vorsaison 1. BL für RSG Kob-
lenz) und Lisa Hentig. Nach vier
Siegen konnte die Tabellenfüh-
rung gleich am ersten Spieltag
errungen werden. Und dies ohne
den verhinderten polnischen Na-
tionalspieler T. Jakimsczuk. Ein-
fach großartig.
Bei den am 8. und 9. September
erstmals seit 2019 wieder durch-
geführten deutschen Meister-

schaften im Para-TT in Düsseldorf
konnten die Spielerinnen und Spie-
ler des TuS Winterscheid insge-
samt zehn Medaillen erringen und
damit das Ergebnis von 2019 noch
toppen. So wurde Lisa Hentig zu-
sammen mit Sandra Mikolaschk
(Bor. Düsseldorf) Deutsche Meis-
terin im Damendoppel, Tim Plate
zusammen mit Tim Bunte (Duis-
burg) Deutscher Meister im Her-
rendoppel WK 1-2, Christof Mül-
ler zusammen mit Cetin Selcuk
(RSG Koblenz) Deutscher Meister
im Herrendoppel WK 3-5. (Albert
Solbach, Pressewart Tischtennis)
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VOLL DEN 
ÜBERBLICK 
www.kultur-in-troisdorf.de

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Letzte Hilfe Kurs
Würdevolle Begleitung für Sterbende
Wenn Angehörige oder Freunde
schwer erkranken, macht das vie-
le Menschen rat- und hilflos.
In unserem „Letzte Hilfe Kurs“
werden neben einem Basiswissen
zur Orientierung auch praktische
Tipps vermittelt, wie man Betrof-
fenen in dieser Situation beiste-
hen kann. Primäres Ziel ist dabei
nicht die Verlängerung des Lebens
an sich, sondern die Linderung von

Leiden und Erhalt der Lebensqua-
lität.
Der nächste Kurs findet am Don-Don-Don-Don-Don-
nerstag, 17. Novembernerstag, 17. Novembernerstag, 17. Novembernerstag, 17. Novembernerstag, 17. November von 1717171717
bis 21 Uhbis 21 Uhbis 21 Uhbis 21 Uhbis 21 Uhr im Gemeindehaus der
Ev. Kirche in der Dahlerhofer Str.
3 in Neunkirchen statt.
Bei Interesse melden Sie sich bit-
te beim Amb. Hospizdienst Much,
Tel. 02245/618090 oder
kontakt@hospizdienst-much an.

Informationsveranstaltung
zum § 217
„Assistierter Suizid“
Selbstbestimmt leben..., Selbst-Selbstbestimmt leben..., Selbst-Selbstbestimmt leben..., Selbst-Selbstbestimmt leben..., Selbst-Selbstbestimmt leben..., Selbst-
bestimmt sterben...bestimmt sterben...bestimmt sterben...bestimmt sterben...bestimmt sterben...
Bietet die Suizidassistenz eine
Lösung?
In unserer täglichen Arbeit kom-
men wir immer wieder mit dem
Wunsch - Sterben zu dürfen - in
Berührung.
Wir laden Sie ein zu einer Infover-
anstaltung am Donnerstag, den
3. November um 19 Uhr in das
evangelische Gemeindehaus,
Schulstr. 2, in Much.
TTTTThemen des hemen des hemen des hemen des hemen des Abends:Abends:Abends:Abends:Abends:
• die rechtliche Situation zum

§ 217
• Möglichkeiten der Palliativ-

medizin und der Hospizarbeit
• die Haltung hat die kath. und

ev. Kirche
Lernen Sie verschiedene Sichtwei-
sen dieses brisanten Themas ken-
nen.
Als Als Als Als Als VVVVVertreter der verschiedenenertreter der verschiedenenertreter der verschiedenenertreter der verschiedenenertreter der verschiedenen
Organisationen sind eingeladen:Organisationen sind eingeladen:Organisationen sind eingeladen:Organisationen sind eingeladen:Organisationen sind eingeladen:
• Herr Ulrich FinkHerr Ulrich FinkHerr Ulrich FinkHerr Ulrich FinkHerr Ulrich Fink - Beauftrag-

ter für Ethik an Einrichtungen
des Gesundheitswesens

• Herr Jan M. EvertsHerr Jan M. EvertsHerr Jan M. EvertsHerr Jan M. EvertsHerr Jan M. Everts - ärztlicher
Leiter des Palliativdienstes in
Troisdorf

• Frau Editha RoyekFrau Editha RoyekFrau Editha RoyekFrau Editha RoyekFrau Editha Royek - Pfarrerin
der ev. Kirche in Much

• Herr Josef GerardsHerr Josef GerardsHerr Josef GerardsHerr Josef GerardsHerr Josef Gerards - Pfarrer
der kath. Kirche aus Much

• Hilla Schlimbach und Ute ZirHilla Schlimbach und Ute ZirHilla Schlimbach und Ute ZirHilla Schlimbach und Ute ZirHilla Schlimbach und Ute Zir-----
wesweswesweswes - Koordinatorinnen des
amb. Hospizdienstes Much

ModerModerModerModerModerator ist Herr ator ist Herr ator ist Herr ator ist Herr ator ist Herr TTTTThomas Mon-homas Mon-homas Mon-homas Mon-homas Mon-
tagtagtagtagtag - Dozent der Palliativakade-
mie Rheinland und Organisatori-
scher Leiter des Palliative Care
Teams Uniklinik Köln
Die Veranstaltung ist kostenfrei!
VVVVVerererereranstalter:anstalter:anstalter:anstalter:anstalter: Ambulanter Hospiz-
dienst Much, Dr. Wirtz Straße 6,
53804 Much, 02245/618090
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022Freitag, 04. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr02.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
PferdePferdePferdePferdePferde

Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de, Tel. 0175/
5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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MARKISENHERBST 2022 MIT
VORTEILSPREISEN

TRADITIONELL
INDIVIDUELL
INNOVATIV

MARKISEN UND MARKISENTÜCHER, WINTERGARTEN-
BESCHATTUNGEN, GLASDÄCHER, TEXTILE KONFEKTION

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel, BAB 59 Abf. Pützchen
Mo.-Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr · www.franz-aachen.com

Vor der Preisanpassung 2023 
jetzt noch unsere günstigen

aktuellen Preise sichern!

Anrufen &  Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

Ihr Vorteil:

FAST - Diese vier Buchstaben können Leben retten
Rhein-Sieg-Kreis (db). Zum Welt-
Schlaganfall-Tag am 29. Oktober
appelliert das Gesundheitsamt des
Rhein-Sieg-Kreises an die Auf-
merksamkeit von Betroffenen und
Angehörigen. „Ein Schlaganfall ist
immer ein akuter Notfall, bei dem
die sofortige Alarmierung des Ret-
tungsdienstes erforderlich ist“, so
der Leiter des Kreisgesundheits-
amtes, Dr. Rainer Meilicke. Hinter-
grund ist, dass mit zunehmender
Dauer weitere Schädigungen des
Gehirns eintreten können. Eine frü-
he Diagnostik und Therapie in dafür
besonders geeigneten Kranken-
häusern ist somit ein wichtiger
Baustein, um das Risiko gravie-
render Beeinträchtigungen zu re-
duzieren.
Nach wie vor ist der Schlaganfall

einer der häufigsten Todesursa-
chen in Deutschland. Betroffen sind
davon nicht nur ältere Menschen.
Erleidet jemand einen Schlagan-
fall, ist ein besonders schnelles
Handeln erforderlich, denn jede
Minute zählt. Je rascher die be-
troffene Person behandelt wird,
desto größer sind die Chancen kei-
ne bleibenden Schäden davonzu-
tragen. Oft sind die Symptome
aber nicht eindeutig zu erkennen.
Daher ist es wichtig, den FAST-Test
kennen.
„FAST steht hierbei als Abkürzung
für Gesicht (face), Arme (arms),
Sprache (speech) und Zeit (time)“,
so Dr. Rainer Meilicke. „Bei dem
Test werden in der Reihenfolge der
Buchstaben einige Bewegungen
abgefragt, die bei einem Schlag-

anfall nicht mehr vollständig aus-
geführt werden können. Die Sym-
ptome - eine Lähmung der halben
Körperseite - können so schnell
erkannt werden.“
Als erstes soll die Person lächeln.
Hängt dabei ein Mundwinkel
herab, zeigt sich eine Lähmung im
Gesicht. Können beide Arme aus-
gestreckt - mit den Handflächen
nach oben - gleichmäßig angeho-
ben werden? Oder fällt ein Arm
vielleicht wieder herunter? Indem
die Person einen einfachen Satz
sagt, lässt sich eine Sprachstörung
feststellen. Als letztes spielt die
Zeit eine wesentliche Rolle, falls
Anzeichen vorhanden sein sollten.
Ein Schlaganfall ist immer ein me-
dizinischer Notfall, der sofort be-
handelt werden muss. Wer diese

Symptome bei sich oder jemand
anderem feststellt, sollte sofort die
112 anrufen und den Verdacht auf
einen Schlaganfall dort unbedingt
melden. Leider trauen sich noch zu
viele Menschen nicht, den Kran-
kenwagen zu rufen. Sie hoffen
stattdessen, dass die Beschwer-
den bald wieder von alleine ver-
schwinden. Diese falsche Hoffnung
kostet aber wertvolle Zeit und kann
sehr schlimme Folgen haben. Viele
Betroffene werden so zum Pflege-
fall oder verlieren sogar ihr Leben.
„Je mehr Menschen schon einmal
von der FAST-Regel gehört haben
und sie anwenden können, desto
mehr Patientinnen und Patienten
können im Notfall rechtzeitig me-
dizinisch versorgt werden“, appel-
liert Dr. Rainer Meilicke.

Mobiles Impfen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach wie vor
bietet der Rhein-Sieg-Kreis mobile
Impfangebote in den Kreiskommu-
nen an. Diese Termine richten sich
auch an aus der Ukraine geflüchtete
Menschen sowie an Kinder ab zwölf
Jahren.
Die Impfteams des Rhein-Sieg-Krei-
ses bieten ab sofort auch die auf die
Omikron-Untervarianten BA.1 und
BA.4/5 angepassten Impfstoffe an.
Analog der STIKO-Empfehlung wer-
den zur Auffrischungsimpfung die
dementsprechenden Impfstoffe der
Hersteller BioNTech (ab zwölf Jah-
ren) und Moderna (ab 30 Jahren)
verimpft. Für die Grundimmunisie-
rung steht jetzt zudem der Totimpf-
stoff von Valneva für Menschen zwi-
schen 18 bis 50 Jahren zur Verfü-
gung. Der Impfstoff des Herstellers
Novavax steht, wie die bisherigen
Impfstoffe von BioNTech und Moder-
na, weiterhin bei allen Impfaktionen
zur Grundimmunisierung von Perso-
nen ab zwölf Jahren zur Verfügung.
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die Impfstelle des Rhein-Sieg-Krei-
ses in Meckenheim ist am Montag,
31. Oktober, trotz des Brückentages
bei der Kreisverwaltung geöffnet.
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 3. 3. 3. 3. 3. November November November November November,,,,, in Born- in Born- in Born- in Born- in Born-
heimheimheimheimheim
von 10 bis 15 Uhr, SUTI-Center, Bon-
ner Straße 93
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 4. 4. 4. 4. 4. November November November November November,,,,, in  in  in  in  in WindeckWindeckWindeckWindeckWindeck
von 10 bis 15 Uhr, ehemalige Polizei-
wache, Rathausstraße 12, Windeck-
Rosbach
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die QR-Codes für die digitalen Impf-

zertifikate werden im Nachhinein
erstellt und zeitnah per Post bezie-
hungsweise per E-Mail zugeschickt.
Impfwillige benötigen für die mobi-
len Angebote keinen Termin, soll-
ten aber einen Personalausweis
und, falls vorhanden, ihren Impf-
pass mitbringen.
Bei 12- bis 15-Jährigen muss eine
erziehungsberechtigte Person eine
Einverständniserklärung unter-
schreiben. Diese gibt es zum Down-
load auf rhein-sieg-kreis.de/impfen.
Zur Impfung selbst müssen die Kin-
der von einer erziehungsberechtig-
ten Person begleitet werden.
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres

Brauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jah-Brauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jah-Brauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jah-Brauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jah-Brauer- und Mälzer-Azubis durchlaufen in drei Jah-
ren alle Schritte der Bierherstellung und erlernen denren alle Schritte der Bierherstellung und erlernen denren alle Schritte der Bierherstellung und erlernen denren alle Schritte der Bierherstellung und erlernen denren alle Schritte der Bierherstellung und erlernen den
Umgang und den Einsatz von Roh-, Hilfs- und Be-Umgang und den Einsatz von Roh-, Hilfs- und Be-Umgang und den Einsatz von Roh-, Hilfs- und Be-Umgang und den Einsatz von Roh-, Hilfs- und Be-Umgang und den Einsatz von Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltinstriebsstoffen. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltinstriebsstoffen. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltinstriebsstoffen. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltinstriebsstoffen. Foto: djd/Brauerei C. & A. Veltins

überwachen den Brauprozess.
Darüber hinaus spielen chemi-
sche und biologische Prozesse
eine wichtige Rolle bei der Bier-
herstellung. „Alkohol und Koh-
lensäure entstehen erst durch
Gärungsprozesse der zugesetz-
ten Hefe, bei denen Lagerzeit
und Temperatur ausschlagge-
bend sind“, erklärt Peter Pesch-
mann, technischer Geschäfts-
führer der Brauerei C. &. A Vel-
tins. Brauer und Mälzer seien
daher maßgeblich für die Si-

cherstellung der Qualität der
einzelnen Marken der Brauerei
verantwortlich.
Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-Duales Bachelorstudium als Op-
tiontiontiontiontion
Im Sauerland durchlaufen Azu-
bis in drei Jahren alle Schritte
der Bierherstellung und erler-
nen den Umgang und den Ein-
satz von Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen. Die Malzherstel-
lung sowie das Gewinnen, Küh-
len und Klären von Würze sind
dabei nur ein Teil der Aufgaben.
Das Vergären, Lagern und Rei-
fen von Bier ist ebenso ent-
scheidend wie das Filtrieren und
Abfüllen des Gerstensafts. „Seit
2018 bieten wir eine Kombina-
tion der Ausbildung zum Brauer
und Mälzer mit einem vierjähri-
gen Dualen Bachelorstudium der
Getränketechnologie an“, so
Peschmann. Mehr Infos gibt es
unter www.veltins.de. Nach ei-
ner 15-monatigen praktischen
Ausbildung in der Brauerei be-
ginnt das Studium an der Hoch-
schule in Geisenheim. Während
der Semesterferien kehren die
Azubis für weitere praktische
Ausbildungsschritte nach Gre-
venstein zurück.
Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein echter ein echter ein echter ein echter ein echter
„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“„Knochenjob“
Während heute moderne Tech-
nik die Arbeit in der Brauerei er-
leichtert und das Bier in Kunst-
stoff- oder Edelstahlfässern ab-
gefüllt wird, war die Tätigkeit ei-
nes Küfers ein echter „Knochen-
job“. Der Küfer, häufig auch Bött-
cher genannt, war bis vor weni-
gen Jahrzehnten für die Herstel-
lung, Reinigung und Reparatur
der damals üblichen Holzfässer
verantwortlich. Besonders das
sogenannte Pichen war nicht un-
gefährlich. Um die Poren und Fu-
gen des Holzes zu schließen und
ein Entweichen der Kohlensäure
zu verhindern, aber auch um im
Fassinneren eine geschmackli-
che Veränderung durch den Kon-
takt zwischen Bier und Holz zu
vermeiden, mussten Küfer die
Holzfässer mit flüssigem und ex-
trem heißem Pech auskleiden.
War die dünne Schicht beschä-
digt, musste mühsam eine neue
aufgetragen werden. (djd)

Dass jede der in
Deutschland ge-
brauten 5.000
Biersorten ihren
eigenen Charakter
besitzt, dafür sor-
gen Brauer und
Mälzer. Sie führen
nicht nur die tradi-
tionellen Zutaten
zusammen, son-
dern bestimmen
auch die individu-
elle Rezeptur und
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REGIO PRESSE VERTRIEB GmbH

� � �pünktlich zielgerichtet lokal

Die Zeitungszustellgesellschaft der RAUTENBERG MEDIA KG

WIR SUCHEN...

nebenberuflichen Zustellerbetreuer

„Lokaler geht’s nicht“ ist unser Slogan,dem wir seit über 60 Jahren treu bleiben.
Z

(m/w/d)

Die Tätigkeit eignet sich z.B. sehr gut für ehemalige Postbedienstete, neben
Organisationsgeschick, Durchsetzungsvermögen sind Ortskenntnisse gefragt.
Sie erfordert eine positive Ausstrahlung, Kontaktfreudigkeit und Eigeninitiative.
Voraussetzung ist ein eigenes Fahrzeug.

Bitte bewerben Sie sich per E-Mail (ausschließlich .pdf) oderTelefon unter:

· 02241 260-383 · mail@regio-pressevertrieb.de
· +49 2241260380

um nächstmöglichenTermin suchen wir für das einen

Stichwort:Betreuer

Gebiet Ruppichteroth

Fon Mail
WhatsApp

REGIO PRESSE VERTRIEB GmbH

für unsere Zusteller dieser Zeitung.

So gelingt der
Branchenwechsel
Darauf sollten Quereinsteiger bei einer
beruflichen Neuorientierung achten
Der Fachkräftemangel in
Deutschland erreicht neue
Höchststände: Im Mai 2022 wa-
ren rund 865.000 Stellen unbe-
setzt, wie die Agentur für Arbeit
meldet. Einer Studie der KfW
Förderbank und des Instituts der
deutschen Wirtschaft zufolge
bremst der Fachkräftemangel
mittlerweile die Geschäfte von
fast jedem zweiten Unterneh-
men. Besonders betroffen sind
der Gesundheitssektor mit der
Alten- und Krankenpflege, aber
auch technische Berufe und das
Handwerk. Wer momentan auf
der Suche nach einer neuen Stel-
le ist, hat gute Chancen, über
einen Quereinstieg in einer an-
deren Branche neu zu starten.
Eignung vorab gründlich prüfenEignung vorab gründlich prüfenEignung vorab gründlich prüfenEignung vorab gründlich prüfenEignung vorab gründlich prüfen
Für einen grundlegenden Wech-
sel eignen sich insbesondere
Berufe in der Pflege, in der IT
oder im Bildungswesen. So ist
beispielsweise der Berufsein-
stieg als Lehrerin oder Lehrer
mittlerweile ohne Lehramtsstu-
dium möglich. In der IT-Branche
locken attraktive Perspektiven
und Qualifizierungsoptionen für
Quereinsteigerinnen und Quer-
einsteiger. Allerdings: Der Wech-
sel in ein unbekanntes Tätig-
keitsfeld ist mit Herausforderun-
gen verbunden. Nicht alle ver-
fügen über die Energie, um sich
gründlich in Themen, Teams und
Tätigkeiten einzuarbeiten.
Wechselwillige sollten daher die
eigene Motivation prüfen. „Zum
erfolgreichen Quereinstieg ge-
hört in jedem Fall die Bereit-
schaft, Neues zu lernen und sich
mit Begeisterung in ein unbe-
kanntes Gebiet zu begeben“,
sagt Vera Vogel, Personalchefin
der Adecco Group. Bei diesem
Unternehmen beispielsweise
können Interessierte die Eignung
für einen Beruf in einem Assess-
ment Center testen. Zusätzlich
erhalten Branchenneulinge Un-
terstützung mit einem Mento-
renprogramm und haben über
eine E-Learning-Plattform die
Möglichkeit, Wissenslücken zu
schließen.

Unterstützung beim UmstiegUnterstützung beim UmstiegUnterstützung beim UmstiegUnterstützung beim UmstiegUnterstützung beim Umstieg
Außerdem gibt es gezielte Quali-
fizierungsmaßnahmen für be-
stimmte Berufe wie eine Weiter-
bildung als Berufskraftfahrerin
oder -fahrer oder als Fachkraft
Lager und Logistik. Über Program-
me wie „Career Up“, das die Adec-
co Group in Zusammenarbeit mit
Bildungsträgern und der Agentur
für Arbeit durchführt, können sich
Interessierte schon während der
Arbeitssuche weiterqualifizieren.
Neben den fachlichen Kenntnis-
sen ist es aber auch wichtig, sich
frühzeitig über die eigenen Erwar-
tungen an den neuen Job klar zu
werden. Welche Branche passt am
besten? Eine kurze Recherche im
Internet, Informationsbroschüren
oder Erfahrungsberichte helfen bei
der Beantwortung dieser Frage.
Ausgeschlossen ist ein Querein-
stieg nur in einigen Bereichen:
Sogenannte geschützte Berufe wie
Physiotherapeuten oder Ingenieu-
re können nach wie vor allein mit
abgeschlossener Berufsausbil-
dung ausgeübt werden. (djd)
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